
Rückblick 04.03.2025 

Ziel: Rundtour nach Schwarzenbek, Einkehr im China-Restaurant YEN 

Tourenlänge 60 km 

 

14 Teilnehmer: Karl, Norbert B., Heinz, Detlef, Uwe F., Horst, CDH, Jürgen M., Ulfert, Uwe T., Reimund, 

Ulli, Harry und Norbert S. 

 

Bei strahlendem Sonnenschein starteten wir unsere Radtour am Möllner Bahnhof. Über Alt Mölln 

und Breitenfelde radelten wir nach Niendorf Stecknitz. Im Wald zwischen Niendorf und Tramm 

machten wir eine kleine Pause und stärkten uns mit selbst hergestelltem Schlehenlikör. Danach ging 

es über Tramm, Wotersen, Groß und Klein Pampau, Müssen und Louisenhof nach Schwarzenbek. Auf 

verkehrsarmen Wegen durch die Wohngebiete Schwarzenbeks gelangten wir zu unserer 

Mittagseinkehr. 

 

Nach der Pause radelten wir durch den 

Stadtpark und einen Grüngürtel entlang 

der B404 wieder aus Schwarzenbek hinaus 

Richtung Grove und Havekost. In einem 

idyllischen Waldgebiet zwischen Havekost 

und Lanken überquerten wir die Steinau. 

Wenig später erreichten wir den 

Holzlagerplatz der Kreisforsten Ratzeburg. 

Hier werden Werthölzer gelagert, die an 

holzverarbeitende Unternehmen 

versteigert werden. Die Holzstämme 

liegen hier zur Besichtigung, die Online-

Versteigerungen werden zentral für ganz 

Norddeutschland von der Schleswig-

Holsteinischen Holzagentur GmbH (Hoag) 

durchgeführt. Die Versteigerungen für 

dieses Jahr haben gerade stattgefunden. 

Der teuerste Eichenstamm wurde für 

11.174 EUR versteigert.  

 

Über Lanken, Elmenhorst, Fuhlenhagen, 

Groß und Klein Schretstaken, Niendorf und 

Breitenfelde kehrten wir nach Mölln 

zurück, wo wir gegen 15:45 Uhr eintrafen. 

 

Norbert S. 

https://www.hoag.de/
https://www.hoag.de/
https://www.proplanta.de/agrar-nachrichten/wald-forst/wertvolle-hoelzer-aus-schleswig-holsteins-waeldern-versteigert_article1741057677.html

